

Anlage 3 zur GRDrs 851/2009
Verlängerung von Stellenvermerken
zum Stellenplan 2010 

	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	St.

Schl.
	Funktions-

bezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Stellen-

Vermerk

Neu
	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    €

	650.0400.035
	Hochbauamt
	EG 14
	
	Projektleiter/in
	1,0
	01/2011

01/2013
	--

	650.0400.095
	Hochbauamt
	EG 12
	
	Projektsachbearbeiterin
	1,0
	01/2011

01/2013
	--


Begründung:  

Beide Stellen wurden zum Stellenplan 2002 zur Bewältigung des gestiegenen Auftragsvolumens befristet zunächst bis 01/2007 geschaffen. Die Befristung wurde nach einer Verlängerung um 1 Jahr (kw 01/2008) wegen des konstant hohen Bauvolumens erneut verlängert bis zum 31.12.2010 (kw 01/2011).
Die Begründung stellte damals auf Projekte ab, die überwiegend noch nicht zum Abschluss gebracht werden konnten bzw. deren Bau erst begonnen wird und deren Abwicklung (inkl. Nachtragsmanagement und Schlussabrechnung) sich bis einschließlich 2012 hinziehen wird:

· Bau der Bibliothek 21 (bis 2011)

· Baubegleitung Investorenprojekt Schule für Gesundheit und Pflege (bis 2013 )
· Schulzentrum Heilbronner Str. 155 (bis 2013)
· Bau Neckarrealschule (bis 2013 )

· Umbau/Modernisierung Kursaal (bis 2012)

Die allgemeine Auftragslage in der Abteilung Schul- und Sportbau (65-4) ist gleichbleibend hoch. Der Aufgabenumfang hat seit dem Zeitpunkt der Stellenschaffungen eher eine Zunahme (vgl. Schulprogramm 60 Mio.) verzeichnet, deshalb kann auf die beiden Stellen noch nicht verzichtet werden. 

In den Jahren 2008/2009 betrug allein das Auftragsvolumen der Abteilung 65-4 (Planung und Bau) 249 Mio. Euro. Für 2010/2011 wird es auf 275 Mio. ansteigen. Hinzu kommen noch weitere Baumaßnahmen für Schulen aus dem Konjunkturprogramm der Bundesregierung.
Die Befristung der an den o.g. Planstellen angebrachten Stellenvermerke „künftig wegfallend“ ist deshalb bereits jetzt vorzeitig um zwei Jahre, bis 31.12.2012 zu verlängern.

